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See the notice on TED website 380923-2021 - Result
Germany-Brieselang: Architectural, construction, engineering and inspection services
OJ S 143/2021 27/07/2021
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Gemeinde Brieselang
Postal address: Am Markt 3
Town: Brieselang
NUTS code: DE408 Havelland
Postal code: 14656
Country: Germany
Contact person: MD Rechtsanwälte
E-mail: Brieselang2@md-ra.de

:Internet address(es)
Main address: www.gemeindebrieselang.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Gemeinde Brieselang Planungsleistungen für Neubau Kita — Los 1
Reference number: Angebotsphase: 266/20 - Los 01

Main CPV code
71000000 Architectural, construction, engineering and inspection services

Type of contract
Services

Short description
Die neue Kindertagesstätte soll in Brieselang/OT Zeestow in der Gottlieb-Daimler-Straße 
entstehen. Das Grundstück befindet sich im Eigentum der Gemeinde Brieselang, liegt 
innerhalb eines Bebauungsgebietes und ist unbebaut. Ein Bebauungsplan liegt vor und ist 
Bestandteil der Vergabeunterlagen. Das neue Gebäude hat den Festsetzungen des B-Planes 
zu entsprechen.
Der Neubau der Kita soll in Massivbauweise für ca. 104 Kinder inklusive Außenanlagen 
errichtet werden.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/380923-2021
mailto:Brieselang2@md-ra.de?subject=TED
http://www.gemeindebrieselang.de
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Das Gebäude soll 2-geschossig in Massivbauweise errichtet werden. Die bisherige Planung 
sieht eine BGF von 746,5 m2 im EG sowie im OG vor. Die Altersgruppen U 3 sollen im EG in 
4 Gruppen á 10 Kinder (insgesamt 40 Kinder) betreut werden. Die Ü 3 Kinder, 64 Kinder, 
sollen im OG in 2 Gruppen á 15 Kinder und 2 Gruppen á 17 Kinder untergebracht werden. Die 
BGF beträgt nach der Planung insgesamt 1 493 m2. Die Außenspielfläche hat eine Größe von 
1 462m2, was den gesetzlichen Vorgaben nach dem Bbg Kita-Gesetz von mind. 10 m2 pro 
Kind entspricht.
Insgesamt werden folgende Lose (jeweils mit separater Bekanntmachung) vergeben:
— Gebäudeplanung (Los 01),
— Tragwerksplanung (Los 02),
— Technische Gebäudeausrüstung (Los 03),
— Freianlagen (Los 04).
Diese Bekanntmachung bezieht sich nur auf Los 01.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 4 210 277,72 EUR

Description

Place of performance
NUTS code: DE408 Havelland
Main site or place of performance: Gottlieb-Daimler-Straße 14656 Brieselang

Description of the procurement
Das Gebäude soll 2-geschossig in Massivbauweise errichtet werden. Die bisherige Planung 
sieht eine BGF von 746,5 m2 im EG sowie im OG vor. Die Altersgruppen U 3 sollen im EG in 
4 Gruppen á 10 Kinder (insgesamt 40 Kinder) betreut werden. Die Ü 3 Kinder, 64 Kinder, 
sollen im OG in zwei Gruppen á 15 Kinder und 2 Gruppen á 17 Kinder untergebracht werden. 
Die BGF beträgt nach der Planung insgesamt 1 493 m2. Die Außenspielfläche hat eine Größe 
von 1 462m2, was den gesetzlichen Vorgaben nach dem Bbg Kita-Gesetz von mind. 10 m2 
pro Kind entspricht. Die Einzelheiten ergeben sich aus den Planunterlagen in Anlage (s. o.).
Der vorliegende Entwurf basiert auf den Rastermaßen der ursprünglich angedachten 
Errichtung in Modulbauweise. Grundrisse / Architektur sind zu übernehmen und nur 
hinsichtlich der Änderung von Modulraster in Mauerwerksmaße und ggf. Anpassung der nicht 
pädagogischen Flächen zu überarbeiten. Somit ist die Leistungsphase 3 der HOAI nur in 
Teilen zu erbringen.
Die Außenwand zum Flurstück 42 (jetzt Hortgelände) ist so planen / herzustellen, dass zu 
einem jetzt noch unbestimmten Zeitpunkt ein Verbindungbau zu einem weiteren Gebäude auf 
dem Flurstück 42 (für ca. 50 Kinder) dort Problemlos (ohne große Abrissmaßnahmen) 
errichtet/ angebaut werden kann.
Die notwendigen 8 Stellplätze sollen nach dem derzeitigen Stand der Planung auf einem 
Nachbargrundstück oder im Straßenraum realisiert werden.
Aufgrund der Bodenverhältnisse, die sich im Einzelnen aus dem Baugrundgutachten der 
baulab-Prüfstelle Brandenburg vom 7.9.2018 (Anlage 2) ergeben, liegt der Grundwasserstand 
im Extremfall bei 50 - 60 cm unter Geländeoberfläche. Hierdurch gestaltet sich die 
Versickerung des kompletten Regenwassers auf dem Grundstück voraussichtlich schwierig. In 
der Gottlieb-Daimler-Straße ist ein Regenwasserkanal vorhanden, welcher als Überlauf 
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eventuell genutzt werden kann. Zudem besagt das Gutachten, dass auf dem Grundstück Z 2-
Boden vorliegt und daher ein partieller Bodenaustausch notwendig sein wird. Weitere 
Einzelheiten ergeben sich aus dem Gutachten vom 7.9.2018.

Award criteria
Quality criterion - Name: Qualität / Weighting: 70
Price - Weighting: 30

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2021/S 047-118271

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Contract No: 266/20

Lot No: 01

Title:
Planungsleistungen für Neubau einer Kita

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
06/07/2021

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/118271-2021
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Information about tenders
Number of tenders received: 2
Number of tenders received from SMEs: 0
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 2
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: PST GmbH
Postal address: Eisenbahnstraße 26
Town: Werder (Havel)
NUTS code: DE40E Potsdam-Mittelmark
Postal code: 14542
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 4 210 277,22 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
Bekanntmachungs-ID: CXP9Y6QRLN2.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft und 
Energie
Postal address: Heinrich-Mann-Allee 107
Town: Potsdam
Postal code: 14473
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
§ 160 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) lautet:
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein;
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht;
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 bleibt unberührt,
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2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nr. 2. §134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.

Date of dispatch of this notice
22/07/2021


